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gemessen an dem immensen Aufwand, den die Hochschule für
den Tag der offenen Tür im Jahre 1983 betrieben hat, ver¬
hältnismäßig gering war, muß dieses Projekt weiter mit
dem Ziel diskutiert werden, eine größere Effektivität zu
erreichen. Die Arbeitsgruppe für den Tag der offenen Tür
im Jahre 1983 hatte sich in einer Schlußbesprechung da¬
für ausgesprochen, eine solche Veranstaltung frühestens
wieder in 2 Jahren durchzuführen.

7.5 Hochschul - Kinderfest

Das Hochschulkinderfest fand in diesem Jahr am Tag
"Christi-Himmelfahrt" statt. Der Absicht, den "Vater¬
tagswanderern" auf dem Hochschulcampus ein lohnenden
Ausflugsziel zu bieten, war Erfolg beschieden; auf dem
Hochschul gelände tummelten sich ca. 6.000 Besucher, die
von ungefähr 100 ehrenamtlichen Mitwirkenden betreut
wurden.

Im Gegensatz zum Hochschul ball werden beim Kinderfest
interessierte Akteure der Stadt eingeladen, auf dem
Hochschul gelände, zusammen mit Hochschulmitgliedern, den
Kindern Unterhaltung und Anleitung zu bieten. 1984 kamen
10 Vereine und Gruppen dieser Einladung nach und halfen
mit, das schon im "Unterhaltungsprogramm"der Stadt eta¬
blierte Kinderfest zu gestalten.

7.6 Hochschulsport

War der Hochschulsport einst einseitig auf den studen¬
tischen Wettkampfsport ausgerichtet, so hat sich auch im
Berichtszeitraum die Entwicklung hin zum Breitensport
forgesetzt, der Trendwende der siebziger Jahre mit der
Forderung "Sport für alle" folgend. So wendet sich das
Sportangebot der Universität-GH-Paderborn mit den Ab-
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teilungen Meschede, Soest und Höxter keineswegs nur an
den akademischen Nachwuchs, sondern bietet für alle Mit¬
arbeiter ein weitgefächertes Angebot von Sport und Spiel,
unabhängig von Geschlecht und Lebensalter, als offener
Betriebssport für alle Gruppen der Hochschule.

Neueste Erhebungen lassen den Schluß zu, daß der Anteil
der wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen Mit¬
arbeiter gegenüber vergleichbaren Universitäten auf Lan¬
desebene überproportional hoch ist, sicherlich nicht zu¬
letzt eine Folge des differenzierten Angebots und der
verschiedenen nutzerfreundlichen Einrichtungen und Rah¬
menbedingungen.

Neben den arrivierten Sportarten konnten wiederum Neu¬
heiten und modische Trends aufgegriffen und umgesetzt
werden. Die finanzielle Absicherung erlaubt bei stag¬
nierenden Landesmitteln und gestiegenem AStA-Anteil auch
weiterhin, daß ein Großteil des Sportangebots kostenfrei
und mit geringem bürokratischen Aufwand abgewickelt wer¬
den kann, so daß durchschnittlich ca. 3000 Teilnehmer
pro Woche die Vielfalt eines attraktiven Angebots "unter
einem Dach" mit derzeit 43 Sportarten in Anspruch neh¬
men.

Aus der Vielzahl der Sonderveranstaltungen sei die Ver¬
anstaltung des Volleyball-Länderspiels Deutschland - Kuba
am 20. Januar 1984 herausgegriffen, daß als Benefizspiel
für die Aktion "Ein Platz an der Sonne" einen Reinerlös
von 10.000,-- DM zugunsten der Hilfe für körperbehinder¬
te Kinder erbrachte.

Während das sportliche Austauschprogramm mit dem Centre
Universitaire du Maine bereits zur guten (13-jährigen
Tradition) geworden ist, wurden im April und Juli d.J.
Gespräche mit Vertretern des Trent Polytechnic Notting¬
ham geführt, die bereits zu konkreten Vorstellungen über
einen Austausch der beiden Hochschulen geführt haben.
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